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E D I T O R I A L

G E S C H Ä F T S Z E I T E N  U N D  A N S P R E C H PA R T N E R

Geschäftszeiten: 
Montag bis Mittwoch 
 8.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Außerhalb unserer Geschäftszeiten steht unseren 
Mietern ein technischer Notdienst unter der 
Telefonnummer 01 70 – 7 76 27 07 zur Verfügung.

Die Anforderung des Notdienstes sollte auf folgende 
Schadensfälle begrenzt bleiben, da dem Besteller/
Auftraggeber sonst die entstandenen Kosten in 
Rechnung gestellt werden müssen:

• Totalausfall der Heizung bei Minustemperaturen
• Rohrbruch
• Stromausfall in der gesamten Wohnung 
  oder im gesamten Haus
• Rohrverstopfung mit Überschwemmungsgefahr

Geschäftsführung: 
Heinz-Helmut Steege 
Tel. 0 57 21 – 80 01-27 
h-h.steege@wohnbau-shg.de

Empfang / Vermietung: 
Mareike Homeier 
Tel. 0 57 21 – 80 01-10 
m.schoeler@wohnbau-shg.de

Vermietung: 
Jacqueline Kellermann 
Tel. 0 57 21 – 80 01-13 
j.kellermann@wohnbau-shg.de

Mietbuchhaltung / 
Nebenkostenabrechnung
Elke Bauwe 
Tel. 0 57 21 – 80 01-14 
e.bauwe@wohnbau-shg.de

Technik: 
Mathias Stecker 
Tel. 0 57 21 – 80 01-19 
m.stecker@wohnbau-shg.de 

Wann und wie Sie uns am 
besten erreichen:

Mietzahlung / Mahnwesen
Jacqueline Kellermann 
Tel. 0 57 21 – 80 01-13 
j.kellermann@wohnbau-shg.de 

Finanzbuchhaltung:
Gabriela Lührßen
Tel. 0 57 21 – 80 01-25 
g.luehrssen@wohnbau-shg.de

Anfragen zur Gästewohnung: 
Jacqueline Kellermann 
Tel. 0 57 21 – 80 01-13 
j.kellermann@wohnbau-shg.de

Mareike Homeier 
Tel. 0 57 21 – 80 01-10 
m.schoeler@wohnbau-shg.de

Liebe Leserinnen und Leser,

ich hoffe, Sie sind gut und gesund durch den recht kurzen, aber frostigen 
und schneereichen Winter gekommen. Das war teilweise eine echte Her-
ausforderung. Aber vielleicht haben Sie in dieser Zeit sogar Unterstützung 
aus der Nachbarschaft erhalten: bei der Erledigung Ihrer Einkäufe, weil 
Ihr Auto eingeschneit war, oder bei Ihrem Winterdienst, weil Sie verhin-
dert waren. Diese und ähnliche gute Taten möchten wir gerne würdigen 
und geben Ihnen die Chance, der Person im großen Stil „Danke!“ 
zu sagen. Mehr erfahren Sie auf Seite 7. 

Um Hilfe geht es auch in unserem Titelthema: Wir stellen hier den Fach-
dienst Altenhilfe vor, mit dem wir seit vielen Jahren gemeinsam bedarfs-
gerechtes Wohnen für unsere Mieterinnen und Mieter ermöglichen. Wel-
che Leistungen das Gemeinschaftsprojekt umfasst und weitere nützliche 
Tipps für den Alltag lesen Sie ab Seite 4. 

Also lehnen Sie sich auf Ihrem Lieblingsplatz entspannt zurück und 
blättern Sie diese neue Ausgabe mit vielen interessanten und unterhalt-
samen Artikeln durch. Nun wünsche ich Ihnen schon mal ein schönes 
Osterfest und einen herrlichen Frühling!

Ihr Heinz-Helmut Steege

Wichtiger Hinweis: 
Viele Anliegen lassen sich telefonisch 

oder per E-Mail klären. 
Die Geschäftsstelle ist nur mit 

Termin zugänglich. 
Der technische Notdienst ist 

weiterhin für Sie da.



I N  E I G E N E R  S A C H E
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Sechs Monate übernachteten Konstantin Perdikas und seine Hündin in einem Kleinwagen. 
Jetzt wohnen die beiden in einer Wohnung bei der WohnBau. Einige von Ihnen erinnern sich 
bestimmt an den Zeitungsartikel über ihn Anfang des Jahres.

20 Jahre lang wohnte der 40-jährige Konstantin Perdikas 
in einer Wohnung in Hamburg und arbeite zuletzt als 
Verkäufer im Einzelhandel über eine Zeitarbeitsfirma. 
Dann wurde sein Arbeitsvertrag im vergangenen Jahr – 
unter anderem wegen der unsicheren wirtschaftlichen 
Lage – nicht verlängert. Er konnte seine Miete nicht 
mehr zahlen. Nach drei Monaten kündigte ihm seine 
Vermieterin fristlos. Von seinem letzten Geld kaufte er 
sich einen Kleinwagen und kam nach Stadthagen, wo 
er und seine Husky-Hündin Buffy seitdem leben und im 
Wagen übernachten.

Mitte Januar wandte er sich an die Zeitung, um Vermie-
ter auf seine Situation aufmerksam zu machen. Mit Er-
folg: Er fand ein neues Zuhause – bei der WohnBau. Wir 
konnten Herrn Perdikas und Buffy eine passende Woh-
nung zur Verfügung stellen. Diese eher ungewöhnliche 
Wohnungsvermittlung haben wir als kommunales und 
soziales Wohnungsunternehmen gerne übernommen. 
Wir wünschen den beiden alles Gute für den Neuan-
fang unter unserem Dach!

Wenn Sie sie sich schon gefragt haben, wer unsere „neue“ Kollegin 
mit dem Namen Homeier ist – dann haben wir hier die Antwort. 

Plötzlich verheiratet!

Zum Jahresbeginn erlebte unser Team eine freudige 
Überraschung: Eine unserer Kolleginnen hatte zwischen 
den Jahren, am 30. Dezember 2020, heimlich geheira-
tet! Unsere freundliche Stimme am Empfang trägt jetzt 
nicht mehr den Namen Schöler, sondern Homeier. Aber 
an den neuen Nachnamen muss sich Mareike Homeier 
selbst noch gewöhnen. Deswegen ist es nicht schlimm, 
wenn Sie sie versehentlich noch mit Frau Schöler anspre-
chen. 

Wir gratulieren nochmals herzlich und wünschen dem 
jungen Ehepaar alles Gute für die gemeinsame Zukunft!

A U S  D E R  M I TA R B E I T E R S C H A F T

Homeier

Happy End

WohnBau hilft 40-Jährigem aus der Wohnungslosigkeit
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T I T E L T H E M A

Der Senioren- und Pflegestützpunkt des Landkreises Schaumburg

Beratung für ältere und pflegebedürftige Menschen

Der Senioren- und Pflegestützpunkt ist 
die zentrale und neutrale Beratungs-
stelle des Landkreises Schaumburg 
für alle Fragen rund um die Pflege 
und Versorgung älterer und pflegebe-
dürftiger Menschen. Das Team berät 
kostenlos und vertraulich zu niedrig-
schwelligen, ambulanten, teilstationä-
ren und stationären Angeboten sowie 
in Kostenfragen.

Das Team des Senioren- und Pflegestützpunktes – hier eine Aufnahme aus 
der Vor-Corona-Zeit – ist unter der zentralen Telefonnummer 05721 – 703-4370 
zu erreichen.                                                                                                     Foto: pr.

Hauptstelle Stadthagen
Breslauer Straße 2–4
31655 Stadthagen
Tel. 05721 – 703-4370

Außenstelle Bad Nenndorf
Horster Straße 35
31542 Bad Nenndorf
Tel. 05721 – 703-4362

Außenstelle Bückeburg
Bahnhofstraße 25
31675 Bückeburg
Tel. 05721 – 703-4357

Außenstelle Rinteln
Ostpreußenweg 1
31737 Rinteln
Tel. 05721 – 703-4363

Zudem vermittelt der Senioren- und 
Pflegestützpunkt ehrenamtliche Se-
niorenbegleitungen für die Besuche 
älterer Menschen zu Hause, Nach-
barschaftshilfen zur Unterstützung bei 
kleinen handwerklichen Tätigkeiten im 
Alltag sowie Formularlotsen und Wohn-
beratungen. Des Weiteren können die 
Möglichkeiten des seniorengerechten 
Wohnens in einer eigens dafür einge-
richteten Musterwohnung in Stadtha-
gen besichtigt werden.

Hier die aktuellen Kontaktdaten des 
Senioren- und Pflegestützpunktes, der 
Corona-bedingt derzeit für den Publi-
kumsverkehr geschlossen ist. Beratun-
gen finden deshalb bis auf Weiteres 
ausschließlich telefonisch statt.

Unter vielem anderen berät und hilft der 
Senioren- und Pflegestützpunkt bei der Installa-
tion eines Hausnotrufes
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Der Senioren- und Pflegestützpunkt berät kostenlos 
zu folgenden Themen:

*  Beantragung eines Pflegegrades

* Ansprüche gegenüber der Pflegekasse

* Hilfen für die Versorgung in der häuslichen Umgebung wie
 Hausnotruf, Hilfsmittel, Essen auf Rädern, Hilfe im Haushalt, 

Betreuungs- und Entlastungsleistungen, Pflegedienste

* Inanspruchnahme von Kurzzeit- und Verhinderungspflege
 

*  Möglichkeiten der Tagespflege
 

*  Vollstationäre Versorgung in Pflegeeinrichtungen
 

*  Seniorengerechte Gestaltung der Wohnung inkl. Führung 
durch die Musterwohnung

 

*  Finanzierung der Hilfen einschließlich Sozialhilfeleistungen

Der Senioren- und Pflegestützpunkt vermittelt gegen geringe
Aufwandsentschädigung folgende ehrenamtliche Hilfen:
(zur Zeit coronabedingt nicht möglich)

* Seniorenbegleitungen

* Nachbarschaftshilfe

* Formularlotsen

* Wohnberatungen.

Hilfe zur Mobilität finden Sie hier:

* Anruf-Auto Auetal: Tel. 05752 – 624

* Bürgerbus Bad Nenndorf: Tel. 05723 – 7297
➡ www.buergerbus-badnenndorf.de

* Bürgerbus Lindhorst: Tel. 05725 – 4137
➡ www.buergerbus-lindhorst.de

* Anrufbus Niedernwöhren: Tel. 05721 – 935093
➡ www.anrufbus-niedernwoehren.de

* Anrufbus Nienstädt: Tel. 05724 – 3995955
➡ www.anrufbus-nienstaedt.de

*  Anrufbus Obernkirchen: Tel. 05721 – 9395323
➡ www.anrufbus-niedernwoehren.de

* Anrufsammeltaxi Rinteln: Tel. 05261 – 6673950
➡ www.rinteln.de/leben-in-rinteln/stadtportrait/

stadtplan-und-anfahrt/anrufsammeltaxi-ast

* Anrufauto der Samtgemeinde Rodenberg: 
 Tel. 05043 – 2222

* Anrufbus Sachsenhagen: Tel. 05721 – 9944939
➡ www.sachsenhagen.de/buergerservice/
 anrufbus-sachsenhagen
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S C H Ö N E R  W O H N E N

6 *NOTIZEN aus der Nachbarschaft.

Lust auf eine üppige und leckere Mahlzeit? Unser Rezept Spaghetti 
„Hollo Bollo“ bietet für alle, die mal nicht auf Kalorien achten möchten, 
eine köstliche Abwechslung auf dem Speiseplan. Probieren Sie es aus.

J A C Q U E L I N E
K O C H T

Guten 
    Appetit!

 Hollo-Bollo 
Spaghetti Bolognese 

       mal anders

Die schönste 
Weihnachtsdeko 2020

Es haben uns wieder tolle Einsendungen 
zu unserem Weihnachtsdeko-Wettbewerb 
erreicht. Der farbenfroh geschmückte 
Weihnachtsbaum und der festlich dekorierte 
Kronleuchter von Wanda Bockisch aus 
Rinteln haben unsere Jury überzeugt. Mit 
dieser hübschen Deko hatten Sie bestimmt 
ein wunderschönes Fest. Wir gratulieren 
herzlich zum 20-Euro-Gutschein für Hagebau. 
Vielen Dank für Ihre Einsendung! 

Zutaten für 4 Personen:

*  400 g Nudeln 

*  500 g Hackfleisch 

*  2 Zwiebeln 

*  1 Knoblauchzehe 

*  Tomaten (passiert, 
 mediterran gewürzt) 

Zubereitung:
1. Nudeln nach Anleitung kochen.
2. Knoblauch pressen. Zwiebeln in kleine Würfel schneiden. Beides andüns-

ten. Hackfleisch dazugeben und anbraten. 
3. Die Dose Tomaten sowie das Wasser hinzugeben und aufkochen lassen. 

Mit Gewürzen abschmecken. Wer mag, kann noch Gyrosgewürz hinzuge-
ben.

4. Für die Hollandaise die Butter in einem Topf zerlassen. Währenddessen die 
Eigelbe mit dem Wasser und dem Zitronensaft in ein heißes Wasserbad 
stellen und die Masse cremig rühren. (Achtung: Die Masse verdoppelt 
sich.) Ei-Masse aus dem Wasserbad nehmen und die zerlassene Butter 
nach und nach unterrühren. Mit Gewürzen abschmecken. Wem das zu 
viel Arbeit ist, kann auch auf fertige Hollandaise zurückgreifen. Das spart 
Zeit und schmeckt genauso lecker.

5. Nudeln auf den Tellern anrichten. Bolognese darübergeben und zum 
Schluss die Hollandaise. Guten Appetit!

Tipp: Diese Kombination schmeckt auch gut als Auflauf mit Käse überba-
cken. Dazu einfach die Nudeln kurz vor Ende der Garzeit abgetropft in eine 
Auflaufform geben, Bolognese-Soße darauf verteilen, danach die Hollan-
daise daraufgeben und zum Schluss den geriebenen Käse. Für 10 Minuten 
bei 180 Grad in den Ofen. 

*  1 Dose Tomaten 
(gestückelt) 

*  1 kleine Tasse Wasser 

*  Salz oder etwas 
gekörnte Brühe, 
Pfeffer, Paprika 

Für die Hollandaise:

*  250 g Butter 

*  3 Eigelb 

*  3 EL Wasser 

*  1 EL Zitronensaft 
 (frisch gepresst) 

*  Salz, Pfeffer, Muskat 



Die Corona-Pandemie hat uns vor Augen geführt, wie wichtig nachbarschaftliches Engagement ist.
Aber viele gute Taten erhalten viel zu wenig Anerkennung, das wollen wir ändern: Teilen Sie uns mit, 
welche Person in Ihrer Nachbarschaft eine besondere Ehrung verdient.

Sie haben eine freundliche Nachbarin, die für die 
Hausgemeinschaft gebacken hat oder auf die 
Kinder aufpasst. Gibt es einen engagierten Nach-
barn, der Einkäufe erledigt oder den Vorgarten 
pflegt? Diesen Einsatz möchten wir würdigen. 
Melden Sie sich bei uns, wenn eine Person in Ihrer 
Nachbarschaft einen Dank verdient.

Beste Nachbarin oder bester Nachbar gesucht! 

*NOTIZEN aus der Nachbarschaft.  7

A U S  D E R  M I E T E R S C H A F T

A K T U E L L E S

Schreiben Sie uns unter dem Stichwort „Bester Nachbar“ 
per Post an WohnBau, Enzer Straße 94, 31655 Stadthagen 
oder per E-Mail an info@wohnbau-shg.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Geschichten! Die schönsten 
veröffentlichen wir gerne in der nächsten Ausgabe.

Hundehaufen im Vorgarten oder ständiges Ge-
bell – das ist auf Dauer nervenaufreibend und 
führt häufig zu Konflikten zwischen Nachbarn mit
und ohne Hund. Im schlimmsten Fall werden so-
gar Giftköder verstreut. Viele Konflikte lassen sich 
aber durch eine pflichtbewusste Hundehaltung
vermeiden.

So klappt das Zusammenleben 
von Mensch und Hund

Wer sich für ein Leben mit Hund entscheidet, hat sich im Vorfeld 
Gedanken gemacht: Habe ich genug Zeit? Ist mein Wohnumfeld 
geeignet? Und auch wenn der Hund da ist, ist es für eine friedliche 
Nachbarschaft von Mensch und Tier erforderlich, einige grundle-
gende Dinge zu beachten.

• Entfernen Sie Hundehaufen sofort und entsorgen Sie diese ord-
nungsgemäß.

• Lassen Sie Ihren Hund nicht stundenlang allein in Ihrer Wohnung. 
• Führen Sie Ihren Hund möglichst an der Leine aus. Lassen Sie ihn 

nur an ausgewiesenen Plätzen wie Hundewiesen ohne Leine lau-
fen.

• Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitmenschen, denn nicht jeder 
mag Hunde so wie Sie. Sprechen Sie miteinander, wie Sie das 
Zusammenleben besser gestalten können.

Wir sind sicher, dass sich durch diese einfachen Maßnahmen schon 
viele Konflikte vermeiden lassen. Sollten die Probleme auch in 
Zukunft bestehen bleiben, müssen wir – so schwer es uns fällt – ein 
individuelles Hundeverbot aussprechen. 



Küchenabfälle sind:
• Feste Speisereste in Kleinmengen Brotreste, Nudeln, Salate usw.)
• Gemüse-, Obst- und Salatreste
• Kaffeesatz, Teereste 

mit Filter und Beutel
• Haushaltspapier, 
 Knüllpapier 
 (unbeschichtet) 
• Eierschalen
• Blumen- und 
 Pflanzenreste

Garten- und Grünabfälle 
sind:
• Verwelkte Blumen
• Unkraut, Pflanzenreste
• Baum- und Heckenschnitt
• Laub, Grasschnitt
• Reste aus Blumentöpfen 
 und Balkonkästen

Weitere Infos zur Abfallentsorgung 
gibt‘s unter: aws-shg.de/abfallarten-
und-entsorgung.html

R AT G E B E R
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Richtig entsorgen – Geld sparen

Das gehört alles in die Biotonne

Das Potenzial von Bioabfällen ist den 
wenigsten bewusst: Aus ihnen wird 
Kompost für die Landwirtschaft gewon-
nen oder Energie für Strom und Wärme 
erzeugt. Um die Möglichkeiten des 
Biomülls komplett auszuschöpfen, ist es 
wichtig, Abfall korrekt zu trennen. Aber 
was gehört überhaupt in die Biotonne?

Im Grunde ist es ganz einfach: Küchenabfälle und Garten- sowie 
Grünabfälle. Alles andere ist tabu. Wenn der Biomüll Fremdkörper 
enthält, darf der Entsorgungsbetrieb die vollen Tonnen stehen 
lassen. Und wer will schon im Sommer den Biomüll länger als nötig 
stehen lassen? Verwenden Sie daher keine Plastiktüten, um orga-
nischen Müll zu entsorgen – auch keine biologisch abbaubaren. 

Packen Sie Ihre Bioabfälle in alte Zeitungen oder Papiertüten. Die-
se Tüten sind in verschiedenen Einzelhandelsgeschäften erhältlich. 
Spülen Sie die Biotonne besonders im Sommer regelmäßig aus.

Und so sparen Sie bei der 
Abfallentsorgung

Restmüllgebühren sind teuer und machen sich auf 
Ihrer Betriebskostenabrechnung bemerkbar. Wer 
den Müll konsequent trennt und ein paar Kleinig-
keiten beachtet, spart bares Geld.

• Allgemein gilt: Trennen Sie Ihren Müll korrekt. 
Durch das konsequente Trennen des Abfalls lässt 
sich die Menge des Restmülls reduzieren.

• Dabei beachten Sie folgenden Farbcode: 
–  blaue Tonne für Papierabfälle 
–  grüne Tonne für Biomüll und 
–  gelber Sack für Verpackungen. 
Alles Übrige bis auf Glas, Schadstoffe, Sperrmüll 
und Elektrogeräte gehört in die schwarze Rest-
mülltonne.

• Übrigens: Die Entsorgung der Verpackungsma-
terialien bezahlen Sie bereits beim Erwerb. Wer 
den gelben Sack nicht nutzt, zahlt also doppelt. 

• Zahlen Sie nicht für Luft: Entsorgen Sie den Abfall 
entweder direkt in die Tonnen oder lassen Sie die 
Säcke offen, so kann die Luft entweichen.

• Das gilt auch für Verpackungen: Einfach zusam-
mendrücken oder falten und schon passt min-
destens doppelt so viel in die Tonne oder den 
Sack.

• Achtung: Neben der Tonne abgestellte Kartons 
werden nur gegen eine Gebühr mitgenommen.

• Machen Sie auch Ihren Nachbarn freundlich da-
rauf aufmerksam, wie Sie gemeinsam Betriebs-
kosten sparen können. So profitieren alle davon.



Die richtige Lagerung
Wer seine Medikamente richtig auf-
bewahrt, sorgt dafür, dass sie nicht vor 
der angegebenen Mindesthaltbarkeit 
ablaufen und ihre Wirkung behalten. 
Grundsätzlich gilt bei allen Sorten 
von Medizin, sei es in Form von Pillen, 
Cremes, Sprays oder Ähnlichem: Was 
das Haltbarkeitsdatum überschritten 
hat, sollte unverzüglich entsorgt wer-
den! Des Weiteren ist es wichtig, die 
auf der Verpackung angegebenen 
Lagerungshinweise zu beachten. 
Häufig müssen Medikamente kühl 
und trocken gelagert werden, daher 

Viel zu wenige Haushalte haben eine Hausapotheke 
und noch weniger Menschen lagern ihre Medikamente 
richtig. Dabei sind verschiedene Wirkstoffe sehr emp-
findlich und können nur bei richtiger Aufbewahrung 
noch in vollem Ausmaß wirken. 

Ein paar Tipps sollen Ihnen helfen, den Überblick über 
Ihre Hausapotheke zu behalten. 

sind Badezimmer und Küche äußerst 
ungeeignete Orte für die Hausapothe-
ke, besser eignen sich außerhalb der 
Reichweite von Kindern Schlafzimmer 
oder der Flur.

Die richtige Anwendung
Neben der Aufbewahrung der Medi-
kamente ist auch der richtige Umgang 
mit ihnen wichtig. Als Gedächtnis-
stütze, um Einnahmefehler zu vermei-
den, eignet sich eine Pillendose mit 
Wochentagen. Außerdem sollten die 
Beipackzettel der Arzneimittel immer 
aufmerksam gelesen werden. Wer ein- 

bis zweimal im Jahr die Hausapotheke 
durchgeht und abgelaufene Medi-
kamente durch neue ersetzt, kommt 
nie in die Verlegenheit, im Notfall nicht 
handeln zu können. Bevor Sie alte Arz-
neimittel einfach in den Hausmüll wer-
fen, erkundigen Sie sich vorher, wie die 
Entsorgung in Ihrer Region geregelt ist 
(z. B. unter arzneimittelentsorgung.de).

Für den Notfall
Im Notfall zählt jede Sekunde: Daher ist 
für chronisch kranke Menschen oder 
andere, die regelmäßig Medikamente 
nehmen, die grün-weiße Notfalldose 
empfehlenswert. Hieraus entnehmen 
Rettungskräfte alle wichtigen Infor-
mationen zu verschriebenen Medi-
kamenten oder Allergien. Auf dem 
dazugehörigen Formular werden diese 
wichtigen Informationen eingetragen 
und in der Notfalldose in der Kühl-
schranktür verstaut. Ein Aufkleber wird 
an der Wohnungstür, der zweite am 
Kühlschrank befestigt, so finden Ret-
tungskräfte schnell die lebensretten-
den Fakten. Die Notfalldose erhalten 
Sie in Ihrer Apotheke.

Pflaster, Tabletten und Tropfen 

Die Hausapotheke im Check 

Der richtige Inhalt
Grundausstattung:
· persönliche, vom Arzt 

verschriebene Medikamente
· Schmerz- und Fiebermittel
· Erkältungsmittel
· Mittel gegen 
 Magen-Darm-Beschwerden
· Wunddesinfektion
· Wund- und Heilsalben

Zusätzlich:
· Pflaster
· Verbandszeug
· Fieberthermometer
· Einweghandschuhe
· Kühlkompressen
· Schere
· Pinzette
· Wärmflasche

G E S U N D H E I T
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Herzlichen 
Glückwunsch

Schmale, flache, stumpfe Blätter und braune 
Zapfen sind das Markenzeichen unseres gesuch-
ten Lösungsworts der letzten Ausgabe. Wenn Sie 
alle Fragen richtig beantwortet haben, wussten 
sie sicherlich, dass es sich um die TANNE handelt. 

So wie unsere glückliche Gewinnerin Gonda 
Karnbach aus Reinsdorf. Sie freut sich über einen 
30-Euro-Einkaufsgutschein. Wir wünschen viel 
Freude damit!

R Ä T S E L  U N D  C O .
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K I D S

Knete und Anhänger aus 
Salzteig selbstgemacht – 
kinderleicht!

Figuren aus Knete formen macht Riesenspaß. Wir 
zeigen Euch, wie Ihr Eure eigene, ungiftige Knete im 
Nu selbst herstellt. Wer mag, kann daraus auch An-
hänger basteln. Ihr könnt gleich loslegen, denn die 
Zutaten hat bestimmt jeder zu Hause – fragt einfach 
Eure Eltern.

So wird die Knete gemacht 
Alle Zutaten in einer Schüssel vermengen. Bei Bedarf 
noch etwas Wasser hinzugeben, wenn die Masse 
zu bröselig ist. Teilt den Teig in beliebig viele Stücke, 
drückt mit dem Daumen ein Loch hinein und gebt 
einen Klecks Lebensmittelfarbe in Eurer Lieblingsfarbe 
hinein. Anschließend so lange kneten, bis sich die Far-
be gleichmäßig verteilt hat – am besten zieht Ihr Euch 
dazu Einmalhandschuhe an. Fertig!

Tipp: Damit die Knete nicht so schnell austrocknet, 
nach dem Spielen einfach in fest verschließbaren 
Schraubgläsern aufbewahren.

Zutaten für den Salzteig:

*  250 g Mehl 

*  125 g Salz 

*  circa 300 ml warmes Wasser 

*  2 EL Speiseöl 

*  Lebensmittelfarbe 

Anhänger basteln
Stecht aus dem ausgerollten Teig – wie 
beim Plätzchenbacken – Figuren aus 
oder formt mit Euren Händen Fantasie-
figuren. Legt die ausgestochenen oder 
geformten Figuren für zwei Tage an 
einen warmen, trockenen Ort. Wenn 
Ihr einen Anhänger machen wollt, 
denkt daran, vor dem Austrocknen mit 
einem Strohhalm ein Loch in Eure Salz-
teigfiguren zu stechen.

Nach dem Aushärten können Eure 
Figuren noch mit Bastelfarben bemalt 
und bei Bedarf mit Glitzer aufge-
hübscht werden. Für einen Glanz und 
damit Eure Farbe auch hält, könnt 
Ihr die bemalten Figuren mit einem 
Klarlack auf Wasserbasis bestreichen. 
Trocknen lassen und nun sind Eure An-
hänger bereit zum Aufhängen.

. 
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R Ä T S E L  U N D  C O .

Was bin ich?

Schauen Sie genau hin. Erraten Sie, 
was diese Nahaufnahme zeigt? 
Das dargestellte Objekt ist unser 
gesuchtes Lösungswort.

Das schicken Sie einfach mit der unten 
stehenden Postkarte an die WohnBau
oder per E-Mail unter dem Stichwort 
„Rätsel“ an info@wohnbau-shg.de. 
Einsendeschluss ist der 15. Mai 2021.

Mitmachen lohnt sich, denn unter allen 
richtigen Einsendungen verlosen wir einen 
30-Euro-Einkaufsgutschein Ihrer Wahl.

Teilnahmeberechtigt sind Mieter der WohnBau 
und Einwohner des Landkreises Schaumburg. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle Teilnehmer 
erklären sich einverstanden, dass Vor- und Zuname 
im Fall des Gewinns in der kommenden Mieterzei-
tung veröffentlicht werden. Hinweise zur Daten-
verarbeitung sind abrufbar unter: www.wohnbau-
shg.de/impressum/datenschutzerklaerung/

I M P R E S S U M
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Immobilienkaufmann/
Immobilienkauffrau

Die WohnBau Kreiswohnungsbaugesellschaft mit beschränkter Haftung 

Schaumburg bietet zum 01. August 2021 eine qualifizierte Ausbildung als

Immobilienkaufmann/Immobilienkauffrau

Wohnen gehört zu den Grundbedürfnissen eines jeden Menschen und ist 

somit von hoher sozialer Bedeutung. Die Wohnung selbst oder das Haus ist 

ein wirtschaftliches Gut, das wie jedes andere Gut auch den 

Spielregeln des Marktes unterworfen ist. 

Das Aufgabenspektrum ist vielschichtig und weit gestreckt und bedarf von 

daher einer dreijährigen, qualifizierten Ausbildung. In einem zukunftsorien-

tierten Berufsbild, in dem die verantwortungsvolle bürgernahe Wahrnehmung 

von zum Teil öffentlichen Aufgaben, aber schwerpunktmäßig die Verwaltung 

und Bewirtschaftung der Wohnungsbestände im Vordergrund steht. 

Wir erwarten:

Abitur

Hochschul- bzw. Fachhochschulreife 

Realschulabschluss in der Verbindung mit einem Abschluss

 der Berufsfachschule Wirtschaft 

die Bereitschaft, sich für wohnungswirtschaftliche Aufgaben zu engagieren

selbstständiges Denken und Handeln 

die Fähigkeit zum teamorientierten Arbeiten

Motivation zum Umgang / Kontakt mit Menschen

Weitere Informationen unter Tel.: 0 57 21 – 8001 - 0.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 

Zeugniskopien, Lichtbild) richten Sie bitte bis zum 15. Mai 2021 an die

WohnBau Kreiswohnungsbaugesellschaft 

mit beschränkter Haftung Schaumburg

Enzer Straße 94 

31655 Stadthagen

Tel.: 0 57 21 – 8001 - 0

E-Mail: info@wohnbau-shg.de

www.wohnbau-shg.de

Absender:

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon
Antwort

Kreiswohnungsbaugesellschaft 
mit beschränkter Haftung 
Schaumburg
Enzer Straße 94
31655 Stadthagen

Entgelt 
zahlt 

Empfänger

I N  E I G E N E R  S A C H E

Lassen Sie es blühen 
und gewinnen Sie!
Der Frühling steht vor der Tür und wir freuen uns 
jetzt schon auf die zahlreichen bunt blühenden 
Balkone in unserem Bestand. Auch in diesem 
Jahr verlosen wir wieder 100-Euro-Baumarkt-
Gutscheine.

Lassen Sie sich diese Chance nicht entgehen. 
Also: Pflanzen Sie fleißig und schicken Sie uns ein 
Foto von Ihrer persönlichen Blütenoase auf Ihrem 
Balkon per Post oder E-Mail an: WohnBau, Enzer 
Straße 94, 31655 Stadthagen oder info@wohn-
bau-shg.de.

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen! 
Die Gewinnerfotos veröffentlichen wir wie immer 
in unserer Winter-Ausgabe.




